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Stadt Heidelberg 
Dezernat III, Theater und Philharmonisches Orchester 
 

 
 
 
Eintrittspreiserhöhung für das Theater und 
Philharmonische Orchester ab der Spielzeit 
2008/2009 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur Be-

schlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Kulturausschuss 03.07.2008 Ö  ja  nein  ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

09.07.2008 Ö  ja  nein  ohne  

Gemeinderat 23.07.2008 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 28. Juli 2008 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Kulturausschuss und Haupt- und Finanzausschuss empfehlen folgenden Beschluss des 

Gemeinderates: 
 
Die Eintrittspreise (Abos und Einzelpreise) des Theaters und Philharmonischen Orchesters 
werden ab der Spielzeit 2008/2009 entsprechend den beigefügten Preistabellen angehoben. 

 
 
 Anlagen zur Drucksache: 
 Lfd. Nr. Bezeichnung  

 A 1 Preistabelle 
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Sitzung des Kulturausschusses vom 03.07.2008 
 
 
 
Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 09.07.2008 
 
 
 
Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 23.07.2008 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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I. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtent-
wicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

QU 1 + Solide Haushaltswirtschaft 
  Begründung: 
  Vermehrte Einnahmen durch die Erhöhung der Eintrittspreise. 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 
 
<=========================================================>

 
 
II. Begründung: 
 
Die Eintrittspreise des Theaters und Philharmonischen Orchesters wurden letztmals zur Spielzeit 
2006/2007 angehoben. Nach 2 Jahren wird eine moderate Preisanpassung etwa in Höhe der all-
gemeinen Preissteigerungen erforderlich. Bereits in der Vergangenheit erfolgte eine Erhöhung im 
Regelfall alle 2 Jahre. Durch die Auslagerung des Theaterbetriebs in eine Zeltlösung voraussichtlich 
zum Beginn der Spielzeit 2009/2010 ist mit einer gewissen Verunsicherung seitens unserer Besu-
cher zu rechnen. Daher wird eine Erhöhung in den nächsten Jahren schwer akzeptiert werden, 
weshalb ein Aufschieben auf einen späteren Zeitpunkt oder eine zeitliche Trennung der Erhöhung 
von Abo- und Einzelpreisen, wie eigentlich vorgesehen, nicht möglich ist.  
 
Nicht erhöht werden sollen die Eintrittspreise des Kinder- und Jugendtheaters einschließlich des 
Weihnachtsmärchens und der Familienkonzerte. Schulklassen und  Familien sollen nicht weiter 
belastet werden. 
Ebenso von der Eintrittspreiserhöhung ausgenommen bleiben die Vorstellungen im zwinger1, die 
sich auch überwiegend an ein jüngeres Publikum richten. 
 
Für die Vorstellungen auf der Städtischen Bühne sehen wir für die Sparte Oper eine durchschnittli-
che Erhöhung um rd. 8% vor, für die Sparten Schauspiel und Tanz dagegen lediglich eine durch-
schnittliche Erhöhung von 3,5 %, im Durchschnitt bewegt sich die Erhöhung somit bei 5 %. Die Er-
höhung der Preisdifferenz zwischen Opernvorstellungen und Schauspielvorstellungen (z.B. in der 1. 
Kategorie von jetzt 4 € auf dann 6 €) ist durch den im Regelfall wesentlich größeren Aufwand in der 
Oper, allein durch die Mitwirkung des Philharmonischen Orchesters, begründet und schließt sich 
damit an die Preisgestaltung anderer Häuser an.  
Die Preise in der günstigsten Kategorie wurden durchgängig bei 7 € belassen. 
 
Die Eintrittspreise der Philharmonischen Konzerte werden denen der Opernvorstellungen angegli-
chen und liegen damit in den ersten Kategorien in gleicher Höhe wie in der jetzigen Spielzeit in 
Mannheim, in der vierten Kategorie aber weiterhin darunter. Außerdem wird die Einteilung der Ka-
tegorien im stark nachgefragten Rang verändert, um zu höheren Einnahmen zu kommen. In der 
Regel erfolgte eine Erhöhung der Preise um 3 €. Darüber hinaus wurde dementsprechend auch 
eine Fortschreibung der Eintrittspreise der Chorkonzerte vorgenommen. 
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Die Eintrittspreise betragen im Einzelnen derzeit: 
 

Preise 2006/2007 
  Oper   Schauspiel   Konzerte  
  Premiere Vorstellung Premiere Vorstellung PhiKo Chor 
Kategorie S2 S1 S1 A     
Kat1 34,00 31,00 31,00 27,00 31,00 29,00 
Kat2 31,00 27,00 27,00 24,00 25,00 24,00 
Kat3 27,00 24,00 24,00 19,00 19,00 18,00 
Kat4 15,00 14,00 14,00 13,00 10,00 9,00 
Sichtb/Steh 7,00 7,00 7,00 7,00 7,00 6,00 
 
Künftige Preise:  
 

Preise 2008/2009 
  Oper   Schauspiel   Konzerte  
  Premiere Vorstellung Premiere Vorstellung PhiKo Chor 
Kategorie S2 S1 A1 A     
Kat1 37,00 34,00 32,00 28,00 34,00 31,00 
Kat2 34,00 29,00 28,00 25,00 28,00 26,00 
Kat3 29,00 26,00 25,00 20,00 22,00 20,00 
Kat4 16,00 15,00 14,00 13,00 13,00 11,00 
Sichtb/Steh 7,00 7,00 7,00 7,00 10,00 7,00 
 
 
 
Die Preise der diversen Abonnements werden in etwa gleichem Maße erhöht wie die der Einzelkar-
ten. Die Ermäßigung beträgt dabei für die Festabonnements jeweils um die 40 %, bei den Wahl-
abonnements um die 25%, bei letzterem werden damit jetzt vergleichbare Konditionen anderer 
Theater (15 – 25%) erreicht (vgl. Anlage 1). 
 
Neu eingeführt wird ein spezielles Studentenwahlabo/Schülerwahlabo mit ähnlichen Konditionen 
wie beim Nationaltheater Mannheim. Der Preis beträgt 39,00 € für 6 Vorstellungen bei freier Wahl 
der Vorstellungen . Ausgenommen sind allerdings die Plätze in der 1. Preiskategorie sowie Premie-
ren und Sonderveranstaltungen. 
 
Durch die vorgeschlagenen Maßnahmen werden in den kommenden Wirtschaftsjahren jährliche 
Mehreinnahmen von ca. 90.000 € erwartet. 
 
 
gez. 
 
Dr. Joachim Gerner 
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